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für die veränderte Gegenſchrift geradezu [Ur ausgeſchlof Was ſodann
die von Rösler vorgebrachten Gegengründe Uund anderen kritiſchen Aus  —  —
ſtellungen anlangt Z.ꝰ , aben unſeres Wiſſens bisher die gegneriſchen Re
cenſionen kaum Enen ernſt Verſuch emacht, dieſelben ſachlich zu wider⸗
egen; INI übrigen iſt dies unächſtdie Sache Ehrhards elbſt und wird erſt
nach Erſcheinen der Gegenſchrift die berufene theologiſche Kritik das End
urtheil en können, ob der Vorwurf des liberalen Katholicismus berechtigt

oder nicht Uebrigens wird urch e Rösler'ſche Gegenſchrift
ebhaft den Ade des eiligen Hieronymus erinnert (Ep 63, 3 ad
Theoph NW.AìA 77 miſsfällt vielen, daſs du glaub jene E den Ein
geweiden der Kirche nachſtellen, könnten durch deine Beſſeren
elehrt werden, denn während du die reuige Umkehr weniger erwarteſt nährſt
du nur die Verwegenheit der Verdorbenen

Bei eventuellen Auflage vielleicht Eun adus
giebigerer Hinweis auf den verurtheilten ſogenannten Amerikanismus nit
en een das Ehrhar ch Werk manchen nich unweſentlichen Punkten
Erne ewiſſe Aehnlichkeit verräth nicht ohne Berechtigung; auch dürfte elne

eingehendere Erörterung der des ſogenannten ASSCIISUS religiosus,
der allen Entſcheidungen des authentiſchen kirchlichen Lehramtes gegenüber

Anwendung kommt ſelbſt wenn der Kathedral Charakter derſelben noch
Frage käme, QAm Platze ſein

Urfahr⸗Linz Prof 1 Gföllner
Der Weihnachtsfeſtkreis. Erſter ei Betrachtungspunkte für

den Advent und die der Weihnachtszeit. Von Stephan Beiſſel
Herder IU reiburg 19 1 159 80 1.80 — 1
geb 2.60 — KX 3.12

Das vorliegende Heft bildet den erſten Theil nach dem Kirchen—
jahre eingerichteten Betrachtungsbuches Die Anordnung der Betrachtungen
nach dieſem Geſichtspunkte hat das Gute, daſs ſie den Betrachtenden
das tiefere Verſtändnis des Kirchenjahres einführt und ihn ſich hineinleben

jene Geſchehniſſe, we die Hau

aAſen des Erlöſungswerkes
1 auch enthebt ſie ihn dem Zweifel bas ETL von Tag zu Lag zu
ſeiner Betrachtung wählen ſolle Freilich darf ETL darüber nicht vergeſſen,
vor allem den jeweiligen Bedürfniſſen ſeiner cele Rechnung zu tragen und
nach ihnen den Betrachtungsſtoff zu beſtimmen Die Betrachtungen ſind
originell und friſch geſchrieben und erleichtern die Thätigkeiten des
Gebetes ſehr, der Stoff iſt recht überſi gruppiert, die Sprache ·
ulär, auch ſind die praktiſchen Anwendungen mmer kurz angedeutet.
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die des eiligen Geiſtes der heiligſten Dreifaltigkeit des heiligſten
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